Unser Team

Chefarztin

Dr. Annette Kurrle

Fachérztin fir Innere Medizin
Schwerpunktbezeichnung: Gastro-
enterologin

Zusatzbezeichnung: Geriatrie,
Diabetologie und Sozialmedizin

Station 1
Telefon: (06174) 208-132

Station 2
Telefon: (061 74) 208-149

Therapeutenteam
Telefon: (06174) 208-109

Jeanine Brandt

Stellv. Pflegedirektorin Usingen &
Konigstein

Telefon (Mo — Mi): (06172) 14-1532
Telefon (Do — Fr): (061 74) 208-102
E-Mail: jeanine.brandt@
hochtaunus-kliniken.de

Sekretariat

Sandra Worbs @
Telefon: (06174) 208-
Telefax: (06174) 208-155

E-Mail: sandra.worbs@
hochtaunus-kliniken.de

Sozialdienst
Telefon: (06174) 208-143

Die Kliniken mit dem Plus. @
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Bitte planen Sie aufgrund der Parkplatzsituation an

der Klinik ausreichend Zeit fiir die Anfahrt ein.

E Hochtaunus-Kliniken gGmbH
= St. Josef Krankenhaus

WoogtalstralBe 7

61462 Konigstein im Taunus

Telefon: (06174) 208-0
Telefax: (06174) 208-155

info@hochtaunus-kliniken.de
www.hochtaunus-kliniken.de

V.i.S.d.P.: Konzept und Redaktion: Hochtaunus-Kliniken gGmbH,
Presse- und Offentlichkeitsarbeit, Telefon 06172 / 14-2541,
presse@hochtaunus-kliniken.de

Stand: Mai 2019 - GS500

/

HOCHTAUNUS
KLI N I KEN gGmbH

INFORMATION

Klinik flr Geriatrie
St. Josef Krankenhaus
Konigstein

Behandlungsspektrum und Ansprechpartner

Die Kliniken mit dem Plus. @
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Telefonsprechstunde ergänzen


Liebe Patientinnen und Patienten, liebe Angehdrige!

Die Menschen werden Uberall auf der Welt immer alter und der
demografische Wandel ist somit inzwischen zu einer weltweiten
Aufgabe geworden. Versorgungsstrukturen zu schaffen, welche den
Bediirfnissen und Problemen einer alter werdenden Bevélkerung ge-
recht werden, ist eine groBe Herausforderung.

Im St. Josef Krankenhaus, im Herzen Kénigsteins, haben wir es uns
zum Ziel gesetzt, den alten Menschen in den Mittelpunkt der Be-
handlung zu stellen.

In der familidren Atmosphare unserer Fachklinik fiir Altersmedizin
(Geriatrie) werden die Patienten von einem multiprofessionellen,
speziell geriatrisch ausgebildeten, Team betreut. Medizinisch steht
die Behandlung der multiplen Funktionsstérungen,
Einschrankungen der Beweglichkeit, Schmerzsyndrome, Sturznei-
gung, Gebrechlichkeit, Erndhrungsstdrungen sowie kognitive und
seelische Syndrome im Vordergrund. Altersmediziner, unterstitzt
vom geriatrischen Pflegeteam, Physio- und Ergotherapeuten sowie
Psychologen, Logopaden und Sozialarbeitern versuchen, die beste-
henden Ressourcen der alteren Patienten zu fordern. Mit Hilfe eines
umfangreichen Trainings- und Aktivierungsprogrammes, dem ada-
quaten Einsatz von Hilfsmitteln gelingt es Mobilitat und Selbststén-
digkeit zu verbessern. Trotz optimaler Behandlung bleiben oftmals
funktionelle Einschrénkungen bestehen, so dass Veranderungen
im sozialen Umfeld oder eine Verlegung in eine Pflegeeinrichtung
erforderlich werden. In Absprache mit Patient, Angehdrigen oder
Betreuern unterstiitzen wir hier bei der Organisation der weiteren
Versorgung.

Neben der stationdren Behandlung bieten wir in einer Telefon-
sprechstunde kompetente geriatrische Beratung. An jedem ersten
Mittwoch im Monat kénnen Patienten oder Angehdrige sich telefo-
nisch mit Ihren Fragen an uns wenden.

Insbesondere fiir die alteren Menschen in Kénigstein und Umgebung
bieten wir monatlich Aktivitdten zu unterschiedlichen Themen der
Altersmedizin an.

Zusammen mit meinem geriatrischen Team freue ich mich auf Ihr
Kommen und wiinsche lhnen eine angenehme Zeit in unserem Haus

Ihre
Annette Kurrle

Behandlungsschwerpunkte

Akute und chronische Erkrankungen &lterer Menschen, geriatrische
Multimorbiditat.

Schwerpunkte
* Gang- und Mobilitatsstorungen

* Behandlung nach unfall- und allgemeinchirurgischen
Operationen

* Konservative Behandlung von Erkrankungen des Bewegungs-
apparates

* Behandlung bei Herzerkrankungen

Diabetes einschlieBlich Folgeerkrankungen

Behandlung akuter und chronischer Wunden

Behandlung nach Infektionen, z. B. Pneumonien, Sepsis

Behandlung von Erndhrungsstorungen

Polypharmazie

Es geht nicht darum dem Leben mehr Jahre
zu geben, sondern den Jahren mehr Leben
Cicely Saunders
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Was wird fiir den stationaren Aufenthalt benétigt?
e Bequeme Kleidung, (Sportanzug, Jogginghose, T-Shirt).
e Festes, geschlossenes Schuhwerk

e Pflegeartikel, Reinigungstabletten und Haftcreme fiir
Zahnprothesen

e Personliche Gehhilfen wie Gehstock, Rollator bzw. eigener
Rollstuhl — bitte mit Ihrem Namen beschriftet

e Horgerat

* Brille

e Behandlungsrelevante Krankenunterlagen
o Aktueller Medikamentenplan

e Kontaktdaten von Angehdrigen

Bitte bringen Sie keine groBen Geldbetrage
oder Wertsachen mit.

Die Kliniken mit dem Plus. @



